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LERNEN HAT ZUKUNFT! 

Lehrkräfte auf größter Bau-

stelle des Landkreises 

 

Ein Lehrerbericht: 

An einer wohl einmaligen Fortbildung durften im Okto-

ber 2021 neun LehrerInnen unserer Schulen teilneh-

men. Eingeladen und geleitet von unserem dualen 

Partner, dem Werksgruppenleiter des Verbunds, Herrn 

Tobias Heiserer, wurde die Baustelle des zukünftigen 

Wasserkraftwerkes in Töging am Inn besichtigt. 

Ungewohnt war bereits das Betreten des alten Maschi-

nenhauses — nach der Stilllegung Ende September 

herrschte dort eine ungewohnte Ruhe. Nach einer kur-

zen technischen und geschichtlichen Einführung ging 

es auf die Baustelle. Herr Heiserer zeigte und erläuter-

te uns sämtliche Kraftwerkskomponenten, wobei ein 

großer Teil nach der Inbetriebnahme für immer unter 

Wasser verschwindet. In vielen Fällen handelte es sich 

daher für uns um eine einzigartige Möglichkeit, die 

Anlagenbestandteile in der Realität sehen zu können. 

Hinzu kam der Aspekt, dass die drei zukünftigen Tur-

binen-Generator-Sätze nicht gleichzeitig in Betrieb 

gehen werden. Daher sind diese in einem jeweils an-

deren Baustadium und es konnte vom fertigen Anla-

gensatz über im Bau befindliche Generatoren bis hin 

zum noch offenen Turbinenbereich alles besichtigt 

werden. Letztendlich hatten wir uns einmal vom Ein-

laufbereich bis hin zum Unterwasser diagonal durch 

die Baustelle „gearbeitet“.  

Wir danken Herrn Heiserer und der gesamten 

Verbund AG ganz herzlich für diese zwei hoch 

interessanten Stunden und freuen uns schon 

jetzt auf die erste Besichtigung des fertigen 

Kraftwerkes, welches — im Vergleich zum alten 

Kraftwerk — weitere 200.000 Haushalte mit 

elektrischer Energie versorgen wird.              (Ho) 

Ein einmaliges Erlebnis 

mit geballter Wissensvermittlung!  



Berufliche Bildung voraus! 
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erzie-

hungsberechtigte, liebe Freunde unserer Schulen und 

Verantwortliche in unseren Ausbildungsunternehmen, 
 

in der Ausgabe 30 von BSAOE 4 mal 4 zeigen wir ein-

mal mehr, wie facettenreich berufliche Bildung sein 

kann: Besonderes Kennenlernen an der Staatlichen 

Wirtschaftsschule, Auslandspraktika für Auszubildende 

in Irland, eine erneute Auszeichnung für die BSAOE 

sowie eine gelungene Spendenaktion und eine 

Lehrerfortbildung der ganz besonderen Art dürfen wir 

Ihnen vorstellen. 

Wir hoffen, Sie alle konnten im neuen Jahr gut starten 

und bringen weiterhin genügend Gelassenheit im Um-

gang mit der Pandemie auf. Sie wird uns wohl auch 

noch in diesem Jahr ein Stück weit begleiten. Mit unse-

ren Themen in dieser Ausgabe wollen wir langsam wie-

der zu einer gewissen Normalität zurückkehren und 

das große Thema, das wir natürlich weiterhin ernst 

nehmen, etwas in den Hintergrund rücken — ein wenig 

Balsam für unsere Seelen! 

„Berufliche Bildung voraus!“, kann man doch aus allen 

(berufs-)schulischen Erlebnissen immer auch ein wenig 

in den eigenen Alltag mitnehmen: Nachhaltigkeit, 

Freundschaften, Wissen … . Wir wünschen Ihnen allen 

ganz viel davon! 

Nun aber wieder viel Freude beim Lesen! 

Herzlichst Ihr 

 

 

 

 

Carlo Dirschedl, OStD 

Schulleiter 

FACETTENREICH 

Irland 2021 mit Erasmus+ 

 

Ein Schülerbericht — zum Titelbild: 

Erasmus+ ist ein EU-Programm zur Förderung von all-

gemeiner und beruflicher Bildung. Das Projekt dient 

dazu, Berufsschülern einen Einblick in die irische Kultur 

und Arbeitsweise zu gewähren. Grenzübergreifend wird 

das gegenseitige Verständnis und Miteinander geför-

dert. 

Das Auslandspraktikum in Irland fand im November 

2021 statt. Da aufgrund der Corona-Situation die Un-

terbringung in Gastfamilien nicht möglich war, wohnten 

wir Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrer in einem 

Hostel in Sligo. Die ersten zwei Tage haben wir an ei-

nem Englisch-Kurs teilgenommen. Hierbei wurden wir 

von einer einheimischen Lehrkraft auf die kulturellen 

und arbeitsbezogenen sprachlichen Eigenheiten der Iren 

vorbereitet. Am Tag darauf begann dann endlich unser 

Praktikum. Glücklicherweise konnte jedem von uns eine 

passende Arbeitsstelle zugewiesen werden. Dort wurden 

wir herzlich aufgenommen und fühlten uns sofort wohl! 

Ein toller Ausgleich zum Arbeitsalltag waren unsere ge-

meinsamen Ausflüge, z.B. nach Galway oder Knock-

narea. Slieve League, auch als die höchsten Klippen in 

Europa bekannt, haben wir erklommen. Ereignisreiche 

Pub-Abende in Sligo durften natürlich auch nicht fehlen. 

Im Hostel haben wir anschließend den ein oder anderen 

Abend gemütlich ausklingen lassen. Der Vorteil daran, 

in einem Hostel untergebracht zu sein, war, dass wir als 

Gruppe schnell zusammenwuchsen.  

Wir raten allen, die Chance zu nutzen, an einem Aus-

landspraktikum teilzunehmen, wenn sie sich euch bie-

tet!  

Simon Siebenbürger, Auszubildender zum Indu-

striemechaniker bei der Firma Netsch: „Ich kam als 

Fremder und ging als Freund! Ich habe viele Freund-

schaften geknüpft und stehe nach wie vor mit meinem 

dortigen Arbeitskollegen in regem Kontakt. Ich bin froh, 

diese Chance genutzt zu haben.“ 

Alina Schanda, Auszubildende zur Kauffrau für 

Büromanagement bei der Firma Clariant: „Für mich 

war Irland ein wahnsinnig tolles Erlebnis. Ich konnte 

mein Englisch verbessern, neue Freunde finden, einen 

Einblick in eine andere Arbeitswelt gewinnen und gleich-

zeitig die schöne Landschaft Irlands genießen.“ 

Wir danken unseren KollegInnen vom TEAM Eras-

mus der BSAOE für die Organisation der Prakti-

kumsreise  und natürlich unseren SchülerInnen 

für den vorliegenden Bericht!                          (Krei) 

Übrigens: Wussten Sie schon, 

…  dass  unsere Abteilung Wirtschaft und Verwaltung 

trotz der Corona-Regeln in der Weihnachtszeit eine 

Spendenaktion gestartet hat?  

Die SchülerInnen thematisierten einen pädagogisch 

wertvollen Film und spendeten dafür einen kleinen 

Geldbetrag. Insgesamt brachte der Erlös (aufgerundet 

von den Lehrkräften) 430 €. Die Spenden gingen an 

die Albert Schweizer Kinderdörfer und Familienwerke 

sowie an die Ayuda Andina Peru Hilfe! 

Wir finden das ganz große Klasse und danken 

allen Beteiligten recht herzlich!                       (Ds) 

Hinweis: Im gesamten Faltblatt sind stets alle Geschlechter gleichermaßen gemeint, ganz gleich in welcher Form sie zu lesen sind. 

Schöner Start  

an der Wirtschaftsschule! 

Vorankündigung: 
 

Sprechtag für Erziehungsberechtigte 

und Ausbildende am 22. März 2022! 

Weitere Infos unter 

www.bsaoe.de/Aktuelles. 

Hallo und wer bist jetzt du? 

 

Kennenlernen und Teamwork statt Unterricht 

Zu Beginn des Schuljahres 2021/2022 fand an der Wirt-

schaftsschule Altötting für alle SchülerInnen ein Ken-

nenlerntag statt. Dabei standen Teamwork-Aufgaben, 

Wanderungen, Kennenlernspiele und ein Besuch in der 

Eisdiele auf dem Programm. Dank des guten Wetters 

konnten alle Varianten im Freien stattfinden — so konn-

ten auch alle Gesichter gesehen werden, die sich sonst 

hinter Masken verbergen.  

Nach einer kleinen Wanderung zur Keltenhalle wurden 

bei einem ersten Spiel individuelle Fragen beantwortet, 

z.B. „Telefonieren oder WhatsApp“ bzw. „Pasta oder 

Pizza“. Nach einer kleinen Brotzeit ging es ans Einge-

machte. Das „Murmelbahn bauen“ und der „Tower of 

Power“ brachten die 10. und 11. Klassen zum Grübeln. 

Aus einem anfänglichen Hin– und Herziehen an einem 

jeden Seilende, aus 15 Köpfen und einem „man kann 

doch nicht mit einem Seil sechs Klötze ohne Hilfsmittel 

aufeinanderstapeln“, entstand ein gemeinsames Den-

ken, Tüfteln, Seilziehen und siehe da: auf einmal stan-

den sechs Klötze aufeinander! 

Nach einer Feedbackrunde verließen die SchülerInnen 

das Schulhaus — mit je einem Klassenkameraden an 

der linken und rechten Seite!                             (WoJe) 

So schön 

kann Nachhaltigkeit aussehen! 

Erneute Auszeichnung 

 

Die BSAOE wurden auch 2020/21 wieder Um-

weltschule! 

Sie steht für das Nachhaltigkeitsengagement von 

Schulen und ist Teil des weltweiten Eco-Schools-

Netzwerkes: Die Nachhaltigkeitsauszeichnung 

„Umweltschule in Europa / Internationale Nachhaltig-

keitsschule“ des LBV (Landesbund für Vogelschutz in 

Bayern e.V.).  Und die BSAOE erhielten auch für das 

Schuljahr 2020/21 diese Auszeichnung! 

Die Bewerbungsprojekte umfassten das Upcycling-

Projekt „Second Life“, die Thematik Biodiversität und 

das Projekt „Sensibilisierung  Müllproblema-

tik“ (Gestaltung Abfallbehälter / Schulmülleimer).  So-

wohl inhaltlich als auch konzeptionell im Sinne einer 

nachhaltigen Implementierung der Ideen in unsere 

Schulgemeinschaft konnte die Jury erneut überzeugt 

werden.  

Herzlichen Dank an alle Lehrpersonen des TEAMS 

Umwelt der BSAOE — und selbstverständlich 

auch an die vielen engagierten SchülerInnen.  

Übrigens: An einer erneuten Bewerbung für die Aus-

zeichnung Umweltschule 2021/22 wird bereits mit Ei-

fer gearbeitet.                                                    (Ld) 


